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A	 Arbeitswelt: Immer 
mehr Arbeitnehmer müssen 
ihren Beruf aus gesundheit-
lichen Gründen vorzeitig auf-
geben. Im Jahr 2010 erhielten 
fast 181.000 Beschäftigte vor 
Erreichen des Rentenalters 
erstmals eine Rente wegen 
verminderter Erwerbsfähig-
keit. Das waren 13 Prozent 
mehr als 2007, wie die Bun-
desanstalt für Arbeitsschutz 
und Arbeitsmedizin (BAuA) 

mitteilt. Auffällig sei die deutli-
che Zunahme der Arbeitsaus-
fälle aufgrund psychischer Er-
krankungen: 2007 seien erst 
rund 34 Prozent aller neu be-
willigten Renten auf eine psy-
chisch bedingte Erwerbsun-
fähigkeit zurückzuführen ge-
wesen. Mittlerweile liege der 
Anteil bei mehr als 39 Prozent.    
BAuA, Februar 2012 

A	 arbeitsmarkt:  Fast 
130.000 ältere Hartz-IV-Emp-
fänger haben zwar keinen Job, 
sind offiziell aber nicht arbeits-
los. Der Grund: Wer älter als 
58 Jahre ist, seit mindestens 
einem Jahr Arbeitslosengeld 
II bezieht und während die-
ser Zeit keine sozialversiche-
rungspflichtige Stelle angebo-
ten bekommen hat, fällt laut 
Gesetz (Paragraf 53a SGB III) 
aus der Arbeitslosenstatistik 

heraus. Im Zahlenwerk der 
Arbeitsagentur tauchen die 
Betroffenen als „Unterbe-
schäftigte“ auf. Im vergange-
nen Jahr gab es der Statistik 
zufolge rund 1,35 Millionen 
Menschen über 50 Jahren 
ohne reguläre Beschäftigung.  
Von ihnen galten jedoch nur 
gut 920.000 als arbeitslos.  
Bundesagentur für Arbeit, 
März 2012
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mehr weiterbildung im 
öffentlichen Dienst

Weiterbildungsangebote 
gab es 2010 in ...

Bundesinstitut für Berufsbildung, 
März 2012

*ohne Schüler, Studierende und Rentner 
Institut Arbeit und Qualifi kation, März 2012

einsparungen bei 
medikamenten

Für Arzneimittel zahlten 
die gesetzlichen Kranken-
kassen ...

*in gewerblichen Betrieben ab 20 
Beschäftigten
WSI-Betriebsrätebefragung 2011

*ohne Auszubildende und geringfügig 
Beschäftigte; Institut für Arbeitsmarkt- 
und Berufsforschung, März 2012

Bundesinstitut für Berufsbildung, 
März 2012

Rest: „bleibt gleich“, „weiß nicht“
1.502 Befragte über 15 Jahren
Eurobarometer, Dezember 2011

Nicht immer konfl iktfrei 

Zu Meinungsverschieden-
heiten zwischen Betriebsrat 
und Management kommt 
es* ...

Fast so viele Überstun-
den wie vor der krise

Im Schnitt hatte jeder 
Beschäftigte* so viele 
Überstunden ...

kleinbetriebe fi nden 
schwerer Azubis

Unbesetzte Ausbildungs-
plätze gibt es in Betrieben 
mit ...

Frauen: in Deutschland 
oft in teilzeit

Frauen zwischen 20 und 
64 Jahren waren 2010 ...

Statistisches Bundesamt, März 2012 BKK Bundesverband, 2012 

Jung und Alt verdienen 
häufi ger schlecht

Einen Niedriglohn bekommen 
von allen Beschäftigten*
in der Altersgruppe ...

Die stimmung kippt

„Die Wirtschaftslage in 
Deutschland wird in den 
kommenden 12 Monaten ...“
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